
NEUNBURG V. WALD. Die Nachricht
über den russischen Angriff auf die Uk-
raine legte sich am 24. Februar wie ein
Schatten über die Vorfreude auf die Feri-
en und so entstand in der Realschulfami-
lie die Idee, sich aktiv für die Menschen
in der Ukraine zu engagieren. Unter an-
derem wurden gleich nach den Ferien
Friedenstauben in den Farben der Ukrai-
ne undmitWünschenwie „Give Peace a
Chance“ versehen, nun die Aula und die
Fenster des Schulhauses zieren und sym-
bolisch ein Zeichen für Solidarität und

Frieden setzen. Darüber hinaus produ-
zierte das Wahlfach School Spirit
Freundschafts-Armbändchen in den Far-
ben der Ukraine und Buttons. Die Fach-
schaft Religion verkaufte inKooperation
mit dem Eine-Welt-Laden ausgewählte
Produkte. DieDifferenz floss ebenfalls in
die Spendenbox, so dass eine beträchtli-
che Summe zusammen gekommen ist.
Im Rahmen der 60-Jahr-Feier im Mai
wird ein Spendenlauf koordiniert, der
ebenfalls dem Zweck dient, Geld für die
Ukraine-Hilfe zu sammeln.

REALSCHULE

Friedenstauben gegenKrieg

Auch Buttons wurden hergestellt. FOTO: MARION SCHÄRTL

NEUNBURG V. WALD. „Baem:wind“
heißt das Debüt-Programm des Musik-
kabarettduos Tom und Basti. Und ob-
wohl Thomas Graf und Sebastian Hackl
mittlerweile drei nicht minder erfolgrei-
cheWerke nachgelegt haben, wollen die
Fans auch das Erstlingsstück immerwie-
der sehen. Vor allem wenn sie an einem
Ort zum erstenMal zuGast sind, wie am
17. Juni um 20 Uhr in der Schwarzach-
talhalle inNeunburg vormWald.

Tom und Basti sind das, was man
„echte Originale“ nennt. G’standene Bur-
schen aus dem Bayerischen Wald, eben-
so heimatverbunden und traditionell,
wie auchmodern und weltoffen, berich-
tet der Inhaber der Agentur Showtime.
Frech und selbstbewusst widmen sie
sich mit Gitarre, losem Mundwerk und
Ziehharmonika den Herausforderungen
des Lebens. Ganz offensichtlich sitzt den
beiden der Schalk im Nacken, und der
macht auch vor ihrem Publikum nicht
halt. Sie sind vor allem für ihre Schlag-
fertigkeit bekannt, mit der sie jeden

Abend einzigartig und neu gestalten.
Mit ihren Liedern und Wortkeilereien
bringen sie die Stimmung in den Sälen
undHallen zumKochen.

Karten gibt es bei den bekanntenVor-
verkaufsstellen von eventim.de, beim
Pressezentrum oder online auf
www.agentur-showtime.de.

UNTERHALTUNG

Premiere für „Baem:wind“

Tom und Basti treten in Neunburg
mit ihrem Erstlingswerk auf.

FOTO: DOMINIK SCHUSTER

NEUNBURG V. WALD. Trotz pandemie-
bedingter Schließungen und vieler
Auflagen nutzten zahlreiche Men-
schen rund umNeunburg das umfang-
reiche Angebot der Stadtbücherei. Mit
insgesamt 9483 Medien vor Ort, die
19 439 Mal ausgeliehen wurden, bietet
die Bücherei nicht nur ein aktuelles,
sondern fortwährend ein sehr vielfälti-
ges Angebot an Büchern aller Genres,
DVDs, Spielen, Tonies und Tiptoi. Das
Team der Stadt- und Pfarrbücherei St.
Georg inNeunburg v.Wald zieht somit
einepositive Jahresbilanz.

Zusammengerechnet wurden allein
im vergangenen Jahr 1067 neue Medi-
en angeschafft. Dabei liegen demTeam
mitRita LangundAndreaKäsbauer be-
sonders die jungen Leser am Herzen.
Das zeigt sich an der großen Anzahl
von 4083 Kinderbüchern, der Erweite-
rung desMedienangebots um Tonie-Fi-
guren sowie der immer neuen Aktio-
nen, wie heuer beispielsweise an der
Grundschule mit der Verteilung von
Gutscheinen an alle Erstklässler für ein
kostenloses Lesejahr oder aktuell mit
der „Lesestart-Aktion“ bei den Kinder-

gärten. Dieses Engagement wird be-
lohnt: 10 529 Ausleihen, und damit
mehr als die Hälfte aller Ausleihen,
sind im Bereich Kinderbücher, Tonies
und Spiele zu verzeichnen. Ein zentra-
les Thema war im vergangenen Jahr
zudem, die Bücherei mit Blick auf die
Zukunft modern auszurichten. Denn
sie unterliegt, wie viele andere Berei-
che, einer zunehmenden Digitalisie-
rung. Deshalb hieß es kurzerhand: Ge-
sagt, getan! Die Bücherei sollte mit Zu-
stimmung des Stadtrates 2021 vollum-
fänglichdigitalisiertwerden.

Das Ergebnis kann sich sehen las-
sen. Seit Herbst 2021 werden zum Be-
stand der 9483 Medien in den Räumen
der Bücherei zusätzlich 21 000 digitale
Medien zur Ausleihe angeboten. Das
Spektrum der zur Verfügung stehen-
den Medien umfasst dabei zum einen
die klassischen und inzwischen sehr
beliebten E-Books, zum anderen steht
eine große Auswahl in den Bereichen

E-Audio, E-Paper und E-Magazine zu
Verfügung. Um das digitale Angebot
abzurunden, gibt es zusätzlich die
Möglichkeit alles, was es vor Ort an
Medien gibt, online zu recherchieren
und vorzubestellen oder für bereits
Ausgeliehenes die Abgabefrist zu ver-
längern.

Die Bücherei ist weiterhin vor Ort
zu den gewohnten Öffnungszeiten am
Dienstag, Mittwoch und Freitag geöff-
net. „Mit Rita Lang und Andrea Käs-
bauer haben wir zwei langjährige,
kompetente Mitarbeiterinnen, die den
Besuchern immer mit Rat und Tat zur
Seite stehen. Egal, ob es um einen Tipp
zur Auswahl der aktuellen Leselektüre
oder um Fragen bei der Nutzung der
neuen Online-Dienste geht, das Team
unterstützt hier zu jeder Zeit gerne“,
betonte Erster Bürgermeister Martin
Birner. Dabei ließ er nicht unerwähnt,
dass gerade außerhalb derÖffnungszei-
ten viel Arbeit in die Online-Dienste,
Bestellung und Registrierung neuer
Medien sowie indie PlanungneuerAk-
tionen investiert werde, damit, sobald
sich die Tür öffnet, für die Besucher im-
mer alles perfekt vorbereitet ist. Mit
insgesamt 4320 Besuchern, 43 Neuan-
meldungen und einigen Lesern, die
jährlich weit über 500 Medien auslei-
hen, kann die Bücherei auf ein erfolg-
reiches Jahr zurückblicken. Mit der Di-
gitalisierung sind dieWeichen für eine
weiterhin positive Entwicklung ge-
stelltworden.

Bücherei St. Georg
zieht Erfolgsbilanz
FREIZEITNeunburg über-
legt sich immer wieder
etwas Neues, um vor al-
lem junge Leser zu ge-
winnen.

Rita Lang ist die „gute Seele“ der Bücherei. Sie erledigt alle anfallenden Arbeiten, von der Ausgabe und Annahme bis
hin zur Verwaltung der zahlreichenMedien, von den Büchern bis zur DVD. ARCHIVFOTO: RALF GOHLKE

„
DasTeam
unterstützthier zu
jederZeit gerne.“
MARTIN BIRNER
Erster Bürgermeister

NEUNBURG V. WALD/PENTING. Im
Rahmen der Abnahme des Jugendleis-
tungsabzeichens Jugendflamme I der
Jugendfeuerwehr wird auch ein sozia-
ler Beitrag gefordert, der Mensch und
Umwelt dient. Besonders liegt hierbei
den Nachwuchskräften der Pentinger
Feuerwehr der Naturschutz am Her-
zen. Sowurden am Samstag neunNist-
kästen für die Vogelwelt in und um
Penting angebracht. Zum Start konn-
ten Kommandant Jürgen Keilhammer
und 2. Jugendwartin Franziska Bauer
den neuen Kreisbrandmeister Rein-
hold Stangl sowie den Kreisvorsitzen-
den des Bund Naturschutzes und Pen-
tinger Feuerwehrmitglied Klaus Pöhler
begrüßen, berichtet der Erste Vorsit-
zendeder FFWPenting.

Jürgen Keilhammer erklärte, dass
mit dem Projekt nun die Abnahme der
Jugendflamme I abgeschlossen werde.
FranziskaBauer ergänzte, eigentlich sei

geplant gewesen, die Kästen gemein-
samzusammenzubauen,was aber pan-
demiebedingt gescheitert sei. Der Zu-
sammenbau sei von Jugendfeuerwehr-
mitglied Michael Hartl mit seinem
Großvater und ehemaligen Aktiven
Franz Scheuerer erledigt worden. KBM
Reinhold Stangl erläuterte, dass das

Anbringen vonNistkästen auchAufga-
be der Feuerwehr sein könne. Denn die
Feuerwehr würde neben löschen, ret-
ten und bergen eben auch schützen –
in diesem Fall die Vögel. Anschließend
sprach der KBM den Pentingern Lob
für diese Aktion aus. Klaus Pöhler gab
Tipps zumAnbringenvonNistkästen.

AKTION

Pentinger Jugendfeuerwehr hilft den Tieren

Die Verantwortlichen der Feuerwehr Penting,Mitglieder der Jugendfeuerwehr
und KBM Reinhold Stangl präsentieren die von Franz Scheuerer gespendeten
Nistkästen. FOTO: MICHAELBAUMER

OBERVIECHTACH. Nach einer corona-
bedingten zweijährigenPause setzt das
Doktor-Eisenbarth- und Stadtmuseum
Oberviechtach den Reigen der Kunst-
handwerkermärkte fort. Laut Presse-
mitteilung findet am Sonntag, 3. April,
der diesjährige Frühjahrsmarkt statt.
Aufgrund der noch immer anhalten-
den Corona-Pandemie wurde die Zahl
der Aussteller auf zehn beschränkt.
Acht Aussteller bieten ihre Produkte
im Museumsgebäude an, zwei von ih-
nen stehenmit ihren Ständen vor dem
Haus. Trotz der notwendigen zahlen-

mäßigen Beschränkung soll der Früh-
jahrsmarkt nämlich auch heuer wie-
der seinem Anspruch gerecht werden,
vielfältige Objekte für Heim, Garten,
Ostern, Kommunion und Muttertag
anzubieten.

Von der Töpferin über den Holz-
bildhauer bis hin zur Herstellerin sak-
raler Kunst wird dem Besucher eine
reichhaltige Palette präsentiert. Der
Kunsthandwerkermarkt ist von 10
Uhr bis 17 Uhr geöffnet, und der Ein-
tritt ist kostenlos. Für die Bewirtung
imFreienwird gesorgt.

FRÜHJAHRSMARKT

ZehnAussteller sind amStart

In der Vergangenheit waren die Kunsthandwerkermärkte im Oberviechta-
cher Museum immer sehr gut besucht. FOTO: LUDWIG SCHIEßL
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